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 Goldne Abendsonne
Chr.G.Barth, 1799-1862

2.Abendglocken singen von der Türme Dach 
mit gewalt`gen Schwingen dir den Abschied nach.

3.Und die Hände heben zum Gebet sich all, 
die Gebete schweben auf zum Glockenschall.

4.Seht, sie ist geschieden, lässt uns in der Nacht; 
doch wir sind in Frieden: der im Himmel wacht.

5.Du, oh Gott der Wunder, der im Himmel wohnt, 
gehest nicht so unter wie die Sonn’ , der Mond.

6.Wollest du uns senden, Herr, dein ewig Licht, 
daß zu dir wir wenden unser Angesicht!


